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Hinweis: Oben aufgeführte Aussagen basieren auf eigenen Internetrecherchen, gültigen Tarifverträgen/Verordnungen sowie konsolidierten 

Erfahrungen unserer BeraterInnen aus zurückliegenden Kundengesprächen. Die Angaben erheben keinen Anspruch auf Vollständigkeit und 

dienen folglich lediglich als erste Orientierungshilfe für die eigene Karriereplanung. 

Kurzbeschreibung 

Eintrittsalter: ca. Mitte 20 – Ende 20 

Fachliche Voraussetzungen: abgeschlossenes Pharmaziestudium und Approbation als Apotheker  

Möglichkeiten der Anstellung: Anstellung in öffentlicher Apotheke, 

Anstellung als Filialleiter 

Pharmazeutische Behandlung: Versorgung der Patienten mit Arzneimitteln  

Arbeitsalltag: Abgabe von Arzneimitteln an Patienten,  

Beratung von Patienten bzgl. Anwendung, Aufbewahrung, Neben- und Wechselwirkung der Arzneimittel, 

Herstellen von Arzneimitteln (z. B. Rezepturarzneimittel) 

Verwaltung/Bürokratie: abhängig vom individuellen Aufgabengebiet und Position,  

i.d.R. allgemeine Dokumentationspflichten  

Gehalt: nach Tarifvertrag: von 3.400 € brutto mtl. im ersten Berufsjahr bis zu 4.100 € brutto mtl.  

ab dem 11. Berufsjahr 

 

Sonstiges 

Funktion: zuständig für die ordnungsgemäße Arzneimittelversorgung der Bevölkerung, 

Filialleiter: verantwortlich für die Führung der Filialapotheke 

Anzahl: ca. 33.700 angestellte Apotheker in öffentlichen Apotheken 

Dienste: ja (Nacht- und Notdienste) 

Personalverantwortung: angestellte Apotheker: i.d.R. keine 

Filialleiter: ja 

Work-Life-Balance: gut: geregelte Arbeitszeiten, bezahlter Urlaub, Teilzeit möglich  

Patientenkontakt: intensiv: Beratung von Patienten gehört zum Arbeitsalltag 

Arbeitsvertrag: befristet oder unbefristet 

Chance auf eine Stelle: i.d.R. unproblematisch  

Vorteile: Möglichkeit der Elternzeit,  

Entgeltfortzahlung im Krankheitsfall,  

freie Wahl des Wohnsitzes,  

ggf. Möglichkeit auf spätere Leitungsfunktion 


